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Sehr geehrter Herr Präsident  

 

Zuerst möchten wir Ihnen bei dieser Gelegenheit unsere besten Wünsche zum neuen 

Jahr ausdrücken. Wir wünschen Ihnen für Ihre anspruchsvolle Aufgabe im 2014 die 

nötige Kraft und Energie und werden darum bemüht sein, Sie bei den verschiedenen 

anstehenden Herausforderungen, wie insbesondere der Unternehmenssteuerreform III, 

kritisch-konstruktiv zu unterstützen. 

 

Anlass für unser Schreiben ist unsere grundsätzliche Sorge über die finanzielle Lage der 

Kantone, die derzeit mehrheitlich mit Sparprogrammen versuchen, auf die einbrechen-

den Steuereinnahmen zu reagieren. Diese Situation hat sich nun durch den Wegfall der 

erwarteten Gewinnausschüttung durch die SNB noch verschärft. 

 

Die SP hat die teilweise massiven Steuersenkungen in der Vergangenheit immer kriti-

siert, genau weil eine Verschärfung des interkantonalen Steuerwettbewerbs massive 

Steuerausfälle mit sich bringt. Die Folgen davon sind Leistungsabbau und Sparpro-

gramme auf Kosten der steuerzahlenden Bevölkerung. Leider haben sich unsere ärgs-

ten Befürchtungen nun bestätigt und die vorliegenden Pläne der FDK zur Unterneh-

menssteuerreform III lassen uns auch für die Zukunft das Schlimmste befürchten. 

 

Umso wichtiger erscheint es der SP, dass der Bund, die Kantone und die Gemeinden 

alle notwendigen Schritte unternehmen, damit zumindest alle natürlichen und juristi-

schen Personen ihren fiskalischen Pflichten nachkommen und somit für Steuergerech-

tigkeit gesorgt wird. In diesem Sinne hat die SP-Fraktion in der Dezember-Session auch 

einen entsprechenden parlamentarischen Vorstoss eingereicht (Motion 13.4178: 

Rechtssicherheit bei der Eidgenössischen Steuerverwaltung im Bereich der internen und 

externen Kontrollen).  

 

Der Bundesrat wird beauftragt, dem Parlament Massnahmen zur Verstärkung der inter-

nen und externen Kontrollen im Bereich Hauptabteilung Mehrwertsteuer sowie Hauptab-

teilung Direkte Bundessteuer, Verrechnungssteuer und Stempelabgaben vorzulegen, 

weil aufgrund des stetigen Abbaus von Ressourcen die Kontrollintervalle mittlerweile 

über 50 Jahre betragen und grotesk anmuten.  
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Angesichts des beträchtlichen Ertragsanteils der Kantone und vor dem Hintergrund der 

schwierigen Finanzlage müssten unsere Bemühungen in diesem Bereich auch im Inte-

resse der FDK sein. Entsprechend hoffen wir daher auf ihre Unterstützung in dieser Fra-

ge und erläutern Ihnen gerne jederzeit unsere Absichten im Rahmen eines persönlichen 

Treffens. 

Hochachtungsvoll 

Sozialdemokratische Partei 

der Schweiz 
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